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Raboma – lexible 
und präzise Bohrer
Radialbohrer benötigten zahlreiche In-

dustrien für ihre Fertigung – Maschinen-

hersteller, Automobil- und Eisenbahnfa-

briken, der Schifs- und der Kesselbau. 

Diese Ständerbohrer konnten auch Ei-

sen mit einer Bohrleistung von 35-80 mm 

durchbohren. Hermann Schoening, Inge-

nieur der Köthener Technikschule, guck-

te sich von den amerikanischen Model-

len das Beste ab und erfand für seinen 

ersten Radialbohrer Verbesserungen hin-

zu. Etwa den Stufenscheibenantrieb, der 

die Bohrer präziser und lexibler machte. 

Seine seit 1900 bestehende Firma nann-

te er nach seinem Produkt Radial-Bohr-

Maschine: Raboma. 1915 eröfnete er das 

Werk in Borsigwalde. Das Gelände wurde 

von der Fabrikationshalle des Architekten 

Bruno Buch beherrscht, die dem Arbeit-

nehmer einen „lichten, luftigen und an-

genehmen Aufenthalt“ sichern sollte. Die 

Halle an der Holzhauser/Ecke Miraustra-

ße steht heute unter Denkmalschutz.  Hier 

erlebte das Unternehmen ein „Berliner 

Schicksal“: Aus einer Innovationsidee ge-

boren, wurde es in zwei Weltkriegen in die 

Kriegsproduktion eingebunden, im Krieg 

von Bomben schwer getrofen und 1945 

demontiert. ERP-Kredite für den Wieder-

aufbau erlaubten einen Neubeginn mit 

zum Schluss wieder 200 Mitarbeitern. 

1970 musste der Sohn des Gründers, Ale-

xander Schoening, verkaufen, Produk-

tion und Ersatzteilbetrieb gingen nach  
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mit öfentlichen Verkehrsmitteln

S-/ U-Bahn: Zoologischer Garten S3, S5, S7, S75, 

U2, U9; Kurfürstendamm U1, U9

Regionalverkehr: Zoologischer Garten RE1, RE2, 

RE7, RB14

öfentliche tiefgaragen im  

ludwig erhard haus 

Die Einfahrt zum öfentlichen Parkhaus ist über 

die Hardenberg- und Fasanenstraße zu erreichen. 

Taxihalteplätze gibt es z.B. in der Fasanenstraße.
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Die Maschinen-

fabrik Hermann 

Schoening wurde 

1915 in Borsig-

walde eröffnet, 

Herzstück war die 

Fabrikationshalle 

von Bruno Buch
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